
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 16 Abs. 1 Satz 2 des 
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 14. März 2000 
(GV. NRW. S. 190), zuletzt geändert durch Gesetz  
vom 30. November 2004 (GV. NRW. S. 752), hat die 
Universität Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 
 

Artikel I: 

Die Wahlordnung der Universität Duisburg-Essen vom  
25. Mai 2004 (Verkündungsblatt S. 161) wird wie folgt 
geändert: 

Im Anschluss an § 28 wird folgender § 28a eingefügt: 

„§ 28a 
Abweichende Bestimmungen für die Wahlen im 

Sommersemester 2005 

Für die Wahlen zu den Fachbereichsräten der Fach- 
bereiche Gesellschaftswissenschaften und Bildungs- 
wissenschaften im Sommersemester 2005 in der Gruppe 
der Studierenden gilt § 5 Abs. 2 Satz 2 mit der Maßgabe, 
dass an die Stelle des 35. Tages vor dem ersten Wahltag 
der Stichtag 1. September 2005 tritt.“ 
 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der 
Universität Duisburg-Essen vom 29.4.2005. 

 

Duisburg und Essen, den  4. Mai 2005 

 
Der Gründungsrektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Univ.-Prof. Dr. Lothar Zechlin 
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